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Tolle Leistungen bei den Minis
TTC-Schwalbe richtete die Tischtennis Minimeisterschaften aus

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 41. Tischtennis Minimeisterschaften. Im Hintergrund (v. l.) LotharDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 41. Tischtennis Minimeisterschaften. Im Hintergrund (v. l.) LotharDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 41. Tischtennis Minimeisterschaften. Im Hintergrund (v. l.) LotharDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 41. Tischtennis Minimeisterschaften. Im Hintergrund (v. l.) LotharDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 41. Tischtennis Minimeisterschaften. Im Hintergrund (v. l.) Lothar
von der Lippe, Edita Galatiltiene, Benedikt und Frederik Duda und Petra Bösinghaus. Foto: Manfred Bösinghausvon der Lippe, Edita Galatiltiene, Benedikt und Frederik Duda und Petra Bösinghaus. Foto: Manfred Bösinghausvon der Lippe, Edita Galatiltiene, Benedikt und Frederik Duda und Petra Bösinghaus. Foto: Manfred Bösinghausvon der Lippe, Edita Galatiltiene, Benedikt und Frederik Duda und Petra Bösinghaus. Foto: Manfred Bösinghausvon der Lippe, Edita Galatiltiene, Benedikt und Frederik Duda und Petra Bösinghaus. Foto: Manfred Bösinghaus

Unter den aufmerksamen Blicken
von TTC-Spitzenspieler Benedikt
Duda und seinem Bruder Frederik,
Bundesligatrainer der 1. Mann-
schaft, fanden am Samstag, 20.

Januar, die 41. Mini-Meisterschaf-
ten der Tischtennisjugend in der
Realschulturnhalle am Breiten
Weg in Bergneustadt statt. 16
Jungen und Mädchen im Alter von

acht bis zwölf Jahren nahmen an
dem Wettbewerb teil und zeigten
tolle Leistungen.

Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Nachdem TTC-Mitglied Manfred
Bösinghaus die Teilnehmer und
Gäste begrüßt hatte, ging es auch
gleich los. Da wurde mit Leiden-
schaft und Siegeswillen gekämpft
und geschmettert. Da gab es span-
nende und sehenswerte Ball-
wechsel zu beobachten und hin
und wieder floss auch das eine
oder andere Tränchen, wenn der
Gegner mit Glück und Können sein
Spiel siegreich beendete. Petra
Bösinghaus, Jugendwartin beim
TTC, hatte zusammen mit ihrer
Trainerkollegin Edita Galatiltie-
ne und Tischtennisurgestein Lo-
thar von der Lippe das Turnier
bestens vorbereitet. Am Ende gab
es folgende Ergebnisse:
Mädchen 9 - 10 JahreMädchen 9 - 10 JahreMädchen 9 - 10 JahreMädchen 9 - 10 JahreMädchen 9 - 10 Jahre
1. Platz: Johanna Bornträger
2. Platz: Melissa Kushkhov
3. Platz: Emilia Kushkhov

Kurz mal die Welt retten

Jungen 9 - 10 JahreJungen 9 - 10 JahreJungen 9 - 10 JahreJungen 9 - 10 JahreJungen 9 - 10 Jahre
1. Platz: Nathanael Dück
2. Platz: Livio Rehmann
3. Platz: Iven Foth
Jungen bis 8 JahreJungen bis 8 JahreJungen bis 8 JahreJungen bis 8 JahreJungen bis 8 Jahre
1. Platz: Luke Engelblecks
Jungen 11 - 12 JahreJungen 11 - 12 JahreJungen 11 - 12 JahreJungen 11 - 12 JahreJungen 11 - 12 Jahre
1. Platz: Jeremias Dück
2. Platz: Jonathan Lass
3. Platz: Jaron Bockemühl-Simon
4. Platz: Samuel Lass
Im Anschluss an das Turnier er-
folgte die Siegerehrung mit der
Übergabe der Urkunden und klei-
ner, durch die Firma Schwalbe
bereitgestellter, Präsente. Die
jeweils ersten vier jeder Alters-
gruppe qualifizieren sich für die
nächste Runde auf Bezirksebe-
ne. Diese findet aller Wahr-
scheinlichkeit nach am 17. März
beim DJK Sportfreunde Leverku-
sen statt.

Sie haben Lust, ab und zu etwas
für andere zu tun?
Sie wollen sich kurz mal engagie-
ren und anderen Menschen hel-
fen?
Dann sind Sie bei uns genau rich-
tig.
Zum Beispiel:
• Kurz mal einkaufen
• Kurz mal das Handy einrich-

ten
• Mal zum Arzt bringen und ab-

holen
• Mal etwas aus der Zeitung

vorlesen
• Mal eine Runde spazieren

gehen

• Mal ein paar Unterlagen mit
ausfüllen

• Mal telefonieren, um Einsam-
keit zu vertreiben

Diese und viele andere Möglich-
keiten, um mal kurz ein biss-
chen Welt zu retten, haben Sie
bei uns.
Wir vermitteln ehrenamtliche
Einsätze, die zu Ihnen passen,
denn kleine Hilfen machen ei-
nen großen Unterschied.
Melden Sie sich einfach bei uns!
Wir freuen uns sehr!
Das SKFM Team
02261/60020 oder
info@skfm-oberberg.de
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Mit Polizei und Weitblick: Ehrenamtlich
aktiv zur Sicherheit von Senioren und Senioren
Landrat würdigt Engagement der neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und -berater

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Landrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater inLandrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater inLandrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater inLandrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater inLandrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater in
einer kleinen Feierstunde geehrt. (Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)einer kleinen Feierstunde geehrt. (Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)einer kleinen Feierstunde geehrt. (Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)einer kleinen Feierstunde geehrt. (Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)einer kleinen Feierstunde geehrt. (Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)

Landrat Jochen Hagt hat 16 neue
Beraterinnen und Berater gewür-
digt, die ehrenamtlich Seniorin-
nen und Senioren für Situationen
sensibilisieren, in denen sie von
Kriminalität bedroht sind. Bei den
Seniorensicherheitsberatungen
klären die Ehrenamtlichen
beispielsweise über Gefahren
unterwegs, an der Haustür, am
Telefon und Internet auf, und ge-
ben Tipps zur Prävention.
Prävention durch intensive Bera-
tung - mit diesem Konzept arbei-
ten die Ehrenamtsinitiative Weit-
blick des Oberbergischen Kreises
und die Kreispolizeibehörde Ober-
bergischer Kreis seit inzwischen
acht Jahren zusammen.
Projektziel ist, dass die geschul-
ten Ehrenamtler ihr erworbenes
Wissen als Multiplikatoren,
beispielsweise in Vereinen, Grup-
pen, Senioreneinrichtungen oder
bei bestehenden Seniorentreffen,
weitergeben. Das Kriminalkom-
missariat Kriminalprävention/Op-
ferschutz bringt die fachliche Ex-
pertise mit und hat das Projekt
der Ehrenamtsinitiative Weitblick
von Beginn an unterstützt. Die
Weitblick-Lotsin Jutta Ramackers
startete 2016 als erste und
bislang einzige ehrenamtliche
Seniorensicherheitsberaterin und
ließ sich über aktuelle Entwick-
lungen und Tricks der Kriminellen
auf den aktuellen Stand bringen.
„Umso mehr freue ich mich, dass
Sie bei Ihrem Engagement jetzt
tatkräftige Unterstützung bekom-
men! Gleich 16 qualifizierte Eh-
renamtliche möchten das Projekt
mit Ihnen gemeinsam stemmen.
Mit vereinten Kräften können wir
deutlich mehr Menschen vor den
Tricks der Kriminellen warnen.

Dass sich auf unseren Aufruf im
vergangenen Sommer so viele
Menschen dazu bereiterklärt ha-
ben, im Ehrenamt Seniorinnen und
Senioren vor kriminellen Machen-
schaften zu schützen, finde ich
überwältigend. Mit so einer gro-
ßen Resonanz hatten wir nicht
gerechnet. Dafür schon jetzt vie-
len Dank!“, sagte Landrat und
Chef der Kreispolizeibehörde Jo-
chen Hagt bei der Vorstellung und
Ehrung der neuen Seniorensicher-
heitsberaterinnen und -berater.
Intensive Schulung zu einem an-Intensive Schulung zu einem an-Intensive Schulung zu einem an-Intensive Schulung zu einem an-Intensive Schulung zu einem an-
spruchsvollen spruchsvollen spruchsvollen spruchsvollen spruchsvollen AufgabengebietAufgabengebietAufgabengebietAufgabengebietAufgabengebiet
Die jetzt ehrenamtlich Tätigen
wurden vom Kriminalkommissa-
riat Kriminalprävention/Opfer-
schutz und von der Seniorensi-
cherheitsberaterin Jutta Rama-
ckers intensiv geschult, um sich
ein breites Wissen von Sicher-
heitsthemen anzueignen, etwa

die Sicherung des eigenen Heims
mit technischen Möglichkeiten
oder auch Verhaltensempfehlun-
gen. Die neuen qualifizierten Be-
raterinnen und Beraten können
künftig auch zu Gefahren an der
Haustür informieren. Sei es der
als falscher Handwerker getarnte
Dieb oder auch jemand, der uns
mit einem Haustürgeschäft über-
rumpeln will. Auch „Gefahren
unterwegs“ durch Taschendieb-
stahl und Raubdelikte standen auf
dem Lehrplan. Einen besonders
breiten Raum nahmen die „Ge-
fahren im Internet“ ein, die mit
der alltäglichen Nutzung des In-
ternets und Sozialer Medien ein-
hergehen.
Landrat Jochen Hagt: „MachenLandrat Jochen Hagt: „MachenLandrat Jochen Hagt: „MachenLandrat Jochen Hagt: „MachenLandrat Jochen Hagt: „Machen
Sie sich immer bewusst, dass jedeSie sich immer bewusst, dass jedeSie sich immer bewusst, dass jedeSie sich immer bewusst, dass jedeSie sich immer bewusst, dass jede
StrStrStrStrStraftat,aftat,aftat,aftat,aftat, die Sie mit Ihrer  die Sie mit Ihrer  die Sie mit Ihrer  die Sie mit Ihrer  die Sie mit Ihrer Aufklä-Aufklä-Aufklä-Aufklä-Aufklä-
rungsarbeit verhindern, ein Ge-rungsarbeit verhindern, ein Ge-rungsarbeit verhindern, ein Ge-rungsarbeit verhindern, ein Ge-rungsarbeit verhindern, ein Ge-
winn ist!“winn ist!“winn ist!“winn ist!“winn ist!“
Kriminalhauptkommissar Walter
Steinbrech, der beispielsweise das
Schulungsmodul „Einbruchschutz
und Nachbarschaftshilfe“ durch-
führt, freut sich, dass jetzt 16 neue
ehrenamtliche Multiplikatoren für
Seniorensicherheit bereit stehen:
„Gemeinsam mit der Ehrenamts-
initiative Weitblick bieten wir ein
sehr gutes Konzept an, um ältere
Menschen besser vor Eigentums-
und Vermögensdelikten oder ge-

walttätigen Übergriffen zu schüt-
zen. Mit den neuen qualifizierten
Ehrenamtlichen schaffen wir ein
kreisweites kostenloses Bera-
tungsangebot. Dabei geht es auch
darum zu vermitteln, wie ältere
Menschen selbst für die eigene
Sicherheit sorgen können.“
Landrat Jochen Hagt hat die neu-
en qualifizierten Seniorenberater-
innen und Seniorenberater in ei-
ner kleinen Feierstunde geehrt
und vorgestellt:
• Lorenz Gehle
• Mery Kausemann
• Ulrike Quillmann
• Christiane Kiesewetter
• Susanne und Oliver Osten
• Hamiyet-Esin Dargus
• Frank Schneider und Monika

Arend
• Lothar Lüdenbach
• Bettina Schmidt-Dresbach
• Valentin Witt
• Matthias Lach
• Jan-Niklas Andres
• Manfred Bujok
• Sabine Stachowiak
Interessierte wenden sich an Jut-Interessierte wenden sich an Jut-Interessierte wenden sich an Jut-Interessierte wenden sich an Jut-Interessierte wenden sich an Jut-
ta Ramackers, die als kommunen-ta Ramackers, die als kommunen-ta Ramackers, die als kommunen-ta Ramackers, die als kommunen-ta Ramackers, die als kommunen-
übergreifende übergreifende übergreifende übergreifende übergreifende WWWWWeitblicklotsin füreitblicklotsin füreitblicklotsin füreitblicklotsin füreitblicklotsin für
die Seniorensicherheitsberatungdie Seniorensicherheitsberatungdie Seniorensicherheitsberatungdie Seniorensicherheitsberatungdie Seniorensicherheitsberatung
zuständig ist.zuständig ist.zuständig ist.zuständig ist.zuständig ist.
E-Mail: sicherheitsberatung@E-Mail: sicherheitsberatung@E-Mail: sicherheitsberatung@E-Mail: sicherheitsberatung@E-Mail: sicherheitsberatung@
weitblick-obk.deweitblick-obk.deweitblick-obk.deweitblick-obk.deweitblick-obk.de
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0171 1908102 0171 1908102 0171 1908102 0171 1908102 0171 1908102
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02.+ 03. März 2024

Oster-Werkkunstmarkt am
02. und 03. März 2024 in Nümbrecht

Ausgesuchtes Kunsthandwerk und Kunstgewerbe präsentieren sich in Nümbrecht
Am 02. + 03. März 202402. + 03. März 202402. + 03. März 202402. + 03. März 202402. + 03. März 2024 findet
wieder der OsterOsterOsterOsterOster-W-W-W-W-Werkkunst-erkkunst-erkkunst-erkkunst-erkkunst-
marktmarktmarktmarktmarkt in der NümbrechterNümbrechterNümbrechterNümbrechterNümbrechter
GWN-Arena GWN-Arena GWN-Arena GWN-Arena GWN-Arena (Gouvieuxstraße,
51588 Nümbrecht) statt. Der
Markt ist an beiden Tagen
jeweils von 11.00 Uhr - 18.00jeweils von 11.00 Uhr - 18.00jeweils von 11.00 Uhr - 18.00jeweils von 11.00 Uhr - 18.00jeweils von 11.00 Uhr - 18.00
UhrUhrUhrUhrUhr für Besucher*innen geöff-
net und der Eintritt ist frei.
Mit rund 45 Aussteller*innen
gehören die Werkkunstmärkte
in Nümbrecht mit zu den be-
kanntesten nicht nur in der hie-
sigen Region und sind seit vie-
len Jahren Tradition als belieb-
ter Treffpunkt für alle, die Kunst-

und Handwerk schätzen und lie-
ben. In diesem Frühling reisen die
Aussteller*Innen wieder aus ganz
Deutschland an und präsentieren
den Besucher*innen ihre Kunst-
werke.
Einige Aussteller*innen lassen
sich sogar bei der Anfertigung
ihrer Arbeiten über die Schulter
schauen. Und geboten wird Eini-
ges, das uns in frühlingshafte
Stimmung versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling
in die Gute Stube und auf die
Terrasse locken. Dem Repertoire

sind keine Grenzen gesetzt: Ma-
lerei in Öl, Keramik, Schmuck,
Häkelfiletarbeiten, Teddys,
Puppen, Grußkarten, Tisch-de-
cken, Patchwork, Filzkunst,
Makramee und noch vieles mehr.
Hier kann jede/jeder etwas Pas-
sendes für die frühlingshafte De-
koration finden. Und auch für das
leibliche Wohl ist gesorgt: Das
Team der Dorfgemeinschaft Wir-
tenbach sorgt für frischen Kaffee
und Getränke, selbstgebackene
Waffeln und Bratwürstchen im
Brötchen.
Sie erreichen den Oster-Werk-

kunstmarkt auch bequem und
umweltfreundlich mit dem Fahr-
dienst-Angebot der OVAG -
dem Monti. Monti ist für Sie in
der Gemeinde Nümbrecht im
Stadtgebiet Wiehl und in Ma-
rienheide unterwegs.
Weitere Informationen und
eine Haltestellenübersicht er-
halten Sie unter
www.ovag-monti.de

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH

Anzeige
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Infektionsschutz mit dem
Peer-to-Peer-Ansatz in oberbergischen Kitas
Projektstart im Oberbergischen Kreis.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 

immer an Ihrer Seite.

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/

aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@

johanniter.de.

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

05.02. – 17.03.2024:

Jetzt 4 Wochen gratis 

testen und bis zu 120 Euro 

Preisvorteil sichern!*

Der Bedarf einer Gesundheitsför-
derung innerhalb bestimmter So-
zialräumen im Oberbergischen
Kreis wird bereits seit Jahren
immer wieder durch kleinräumi-
ge Gesundheitsund Sozialanaly-
sen u. a. auch im Bereich des In-
fektionsschutzes sichtbar. Hieraus
ergibt sich ein großer Handlungs-
bedarf, dem mit einem innovati-
ven Infektionsschutz-Projekt in
oberbergischen Kitas begegnet
wird.
In dem neuen Onlinetool des Ro-
bert Koch-Instituts VacMap zeigt
sich, dass der Oberbergischer Kreis
in allen empfohlenen Säuglings-
und Kinderimpfungen unter den

bundesweiten Impfquoten liegt.
Auch während des Masernaus-
bruchs 2019 sowie in der SARS-
CoV-2 Pandemie bestätigten sich
zuletzt diese statistischen Daten
in der Praxis des Kreisgesundheits-
amtes und der Bezug auf bestimm-
te Sozialräume.
Die Frage, wieso das so ist, hat
der Kreis bereits in vorangegan-
genen Analysen, beispielsweise
mit dem Hygieneinstitut der Uni-
versität Bonn näher beleuchtet.
Hierbei zeigten sich die unter-
schiedlichen Bedarfe, Belastun-
gen, Zugangsmöglichkeiten, so-
wie mangelnde Ressourcen eini-
ger Bürgerinnen und Bürger. „Die

unterschiedlichen Voraussetzun-
gen führen dann zu sehr unter-
schiedlichen Gesundheitschan-
cen, die bereits im Kindesalter
beginnen und die gesundheitliche
Entwicklung auch im weiteren Le-
ben maßgeblich prägen“, so Kai-
ja Elvermann, Amtsleiterin des Ge-
sundheitsamtes. Das Gesund-
heitsamt hat es sich daher mit
dem Projekt „Infektionsschutz mit
dem Peer-to-Peer-Ansatz in ober-
bergischen Kitas“ zur Aufgabe
gemacht, die ausgewählten „Fo-
kuskitas“ innerhalb der priorisier-
ten Sozialräume verstärkt in den
Blick zu nehmen. Der Ansatz ist
hierbei partizipativ und „auf Au-
genhöhe“, wodurch genau dieje-
nigen erreicht werden sollen, die
am meisten von präventiven
Schutzmaßnahmen profitieren
würden, aber den geringsten Zu-
gang zu unserem Gesundheitssys-
tem haben. Es handelt sich hierbei
um Sozialräume der Kommunen
Bergneustadt, Gummersbach,
Radevormwald und Waldbröl.
„Infektionsschutz ist dabei nicht
allein auf Impfungen zu beziehen“,
erklärt die Leiterin des Gesund-
heitsamtes Kaija Elvermann.
„Impfschutz ist wichtig, jedoch
gehört zu einer guten Infektions-
prävention ebenso das Wissen um
weitere Hygienemaßnahmen und
Verhaltensweisen. Eine richtige
Handhygiene kann z. B. die Aus-
breitung von Magen-Darmerkran-
kungen in Kindertagesstätten
eindämmen.“
Durch verschiedene Bausteine im
Projekt sollen das Vertrauen und
die Kompetenzen der Eltern so-
wie der Kindertagesstätten in
Bezug auf die Verbreitung von In-

fektionskrankheiten gestärkt wer-
den. Hierzu werden Ansprechpart-
ner (Peers) in medizinisch-fach-
lich Themen ausgebildet und mit
besonderen, motivierenden Ge-
sprächsführungstechniken ausge-
stattet. Ferner findet in der Kita
ein spielerischer Aktionstag ge-
meinsam mit dem Fachpersonal
des Gesundheitsamtes statt. Die
ausgebildeten Ansprechpartner
(Peers) werden befähigt, Bedürf-
nisse auf Augenhöhe zu ermitteln
und Informationen vertrauensvoll
weiterzugeben. Diese sogenann-
ten „Peers“ bilden dann die Brü-
cke zwischen der kultursensiblen
Projektkoordinatorin aus dem Ge-
sundheitsamt und den Familien.
Auf Basis dieser Maßnahmen soll
die Gesundheitskompetenz sowie
die Selbstwirksamkeit der Kinder-
tageseinrichtungen und der Fa-
milien gestärkt werden. Kinder-
tageseinrichtungen werden somit
in ihrer Widerstandsfähigkeit (Re-
silienzentwicklung) gefördert, was
im besten Fall zu einer Weiter-
entwicklung innerhalb der Ge-
sundheitsentwicklung in der Kom-
mune führt.
Zur Umsetzung dieses Infektions-
schutz-Projekts erhielt der Ober-
bergische Kreis finanzielle Unter-
stützung durch das Landeszen-
trum für Gesundheit Nordrhein-
Westfalen (LZG.NRW). Das Ge-
sundheitsamt wird am Projekten-
de eine umfangreiche Evaluation
vornehmen. Die Erfahrungen der
letzten Jahrzehnte zeigen jedoch,
dass Veränderungen in der Prä-
vention und konkret im Infekti-
onsschutz erst mit zeitlichem Ver-
zug messbar werden und Ausdau-
er erfordern.
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Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche

Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-
Vollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus viele
individuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in die
Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)

Retro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, dieRetro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, dieRetro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, dieRetro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, dieRetro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, die
sich mit diesem kompakten Mixer-Modell im Nu zubereiten lassen, zumsich mit diesem kompakten Mixer-Modell im Nu zubereiten lassen, zumsich mit diesem kompakten Mixer-Modell im Nu zubereiten lassen, zumsich mit diesem kompakten Mixer-Modell im Nu zubereiten lassen, zumsich mit diesem kompakten Mixer-Modell im Nu zubereiten lassen, zum
Sofort-Probieren oder in der Trinkflasche als idealer Begleiter fürSofort-Probieren oder in der Trinkflasche als idealer Begleiter fürSofort-Probieren oder in der Trinkflasche als idealer Begleiter fürSofort-Probieren oder in der Trinkflasche als idealer Begleiter fürSofort-Probieren oder in der Trinkflasche als idealer Begleiter für
unterwegs. (Foto: AMK)unterwegs. (Foto: AMK)unterwegs. (Foto: AMK)unterwegs. (Foto: AMK)unterwegs. (Foto: AMK)

„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-Pro-
dukte“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Beispielsweise vom Design-
Kaffeevollautomaten und Indoor-
Minigarten oder mobilen Luftrei-
niger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-
nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio, Cappuc-
cino, Caffè Crema & Co. in Baris-
ta-Qualität früher nur beim Lieb-
lingsitaliener zu bekommen, wer-
den sie heute rund um die Uhr
auch zuhause zelebriert und
zudem noch viele weitere ausge-
fallene, weltweite Kaffee-Kreati-
onen. Möglich machen das Ein-
bau-Kaffeevollautomaten oder ei-
nes der neuen Lifestyle-Design-
modelle, die mit ihren schlanken
Maßen auch in kleinen Küchen
Platz haben und dort für viel Ab-
wechslung beim Kaffeegenuss
sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,
Früchten und Kleingemüse bis zu
essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.
Die intelligenten Indoor-Gärten
werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank
spezieller Samenkapseln, Nähr-
stofflösungen sowie eines auto-

line. Je nach Keimlingart kann
schon nach 5 bis 10 Tagen geern-
tet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht
nur fett- und geruchsfrei, sondern
auch befreit von Keimen, Bakte-
rien, (Corona)Viren und Allerge-
nen - das übernehmen z. B. die
neuen Luftreiniger. Als kleine mo-
bile Modelle, oder integriert für
eine schnelle und intensive Raum-
reinigung können sie überall in
der Küche platziert werden. An-
gesteuert werden sie per Fernbe-
dienung oder mittels Smartpho-
ne/Tablet und App. Oder ganz neu
jetzt auch direkt von einem ei-
gens dafür vorbereiteten Kochfeld
aus.
Neben dem führenden minimalis-
tischen Küchen-Design stehen
auch Küchenmöbel sowie kleine
& große Elektrogeräte im Retro-
Style hoch in der Verbraucher-
gunst. Beides lässt sich auch im
Sinne gekonnter und extravagan-
ter Stilbrüche gut mixen. Stand-
und Einbaugeräte im Retro-De-
sign, z. B. im Look der „Golden
Fifties“ des letzten Jahrhunderts,
werden dann zu einem nostal-
gisch-charmanten Blickfang in der
grifflosen Küche - vielleicht in
Form eines stylishen Retro-Kühl-
schranks, Retro-Backofens berei-
chert durch schicke Kleingeräte-
serien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen,
Braten, Garen, Spülen, Lüften
und Kühlen smart zu“, sagt AMK-
Geschäftsführer Volker Irle. „Vie-
le Markenprodukte, ob groß oder
klein, sind WLAN-fähig. Dadurch
ergeben sich viele neue Funktio-
nen und noch mehr Bedienkom-
fort.“ Ein Beispiel hierfür sind ver-
netzte Einbau-Kühlschränke, die
sich mithilfe eines Smart Spea-
ker und Sprachassistenten auf
Zuruf öffnen, wenn man gerade
keine Hand mehr frei hat. Soll es
ohne Sprachbefehl gehen, dann
alternativ mit einer Tür, die sich
mittels Push-to-open-Unterstüt-
zung ganz leicht öffnen lässt:
durch sanftes Antippen der griff-
losen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das
ist keine Übertreibung, sondern
wird Realität mit einem entspre-
chenden Einbau-Backofen mit
professioneller Pizza-Funktion.
Sobald er auf 340 °C aufgeheizt

matischen Bewässerungs- und
Beleuchtungssystem alles: vom
Keimen bis zur Push-Nachricht,
wann was geerntet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lö-
sung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine
Einbau-Garten für die Schublade

ist mit allem ausgestattet, was
es für den eigenen Anbau von Mini-
Gemüse und Mini-Kräutern
braucht: Schalen für die Anzucht,
Saatgutmatten, eine automati-
sierte Beleuchtung und Belüftung
sowie eine bequeme Steuerung
per App, doch es geht auch off-
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Gesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. MitGesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. MitGesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. MitGesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. MitGesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. Mit
diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,
essbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrischessbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrischessbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrischessbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrischessbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrisch
ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)

ist - anhand der Schnellaufheiz-
funktion geht das besonders
rasch -, wird die Lieblings-Pizza
eingelegt und nach drei Minuten
Backzeit ist sie fertig. Für Sau-
berkeit nach reichlichem Pizza-
genuss sorgt die pyrolytische
Selbstreinigungsfunktion.
Gekühlt wird heute nach dem
Motto „Wie die Profis“, das heißt
in einem energieeffizienten Kühl-
gerät mit speziellen Frischefä-
chern für Obst, Gemüse und Salat
sowie Fleisch-, Fisch- und Milch-
produkte. Die voll ausziehbaren
Frischefächer kommen auf stabi-
len Teleskopschienen sanft
entgegen und bieten somit vollen
Überblick über die professionell
gekühlten Inhalte. Soll besonders
schnell heruntergekühlt werden,

wird die Funktion Superkühlen
aktiviert. Damit mehr Platz für die
Lebensmittel bleibt, ist die lang-
lebige Beleuchtung in die Seiten-
wände integriert.
Eines der boomenden Lieblings-
produkte in offenen Wohnküchen
sind Kochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug in der Mitte,
auch Muldenlüftungen oder Koch-
feldabsaugungen genannt. Damit
kleine wie große Küchen von die-
sen Kombiprodukten profitieren
können, sei es im Umluft- oder
Abluftbetrieb, werden sie in ver-
schiedenen Breiten angeboten.
„So findet sich für jede Raumgrö-
ße und jedes Haushaltsbudget das
passende Lifestyle-Modell“, sagt
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.“
(AMK)
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Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Montag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. Februar
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Dienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. Februar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Mittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. Februar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Donnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. Februar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Angaben ohne Gewähr.
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Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kosten-

losen Rufnummer 116 117 er-
reichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.02.2024 um 10 Uhr23.02.2024 um 10 Uhr23.02.2024 um 10 Uhr23.02.2024 um 10 Uhr23.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235
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Kreis berät Unternehmen: Zugewanderte integrieren
und Fachkräfte gewinnen
Das Kommunale Integrationszentrum informiert über Unterstützungsangebote
Unternehmen begegnen viele
Fragen, wenn sie Zugewander-
te oder Geflüchtete beschäfti-
gen möchten. Ist eine Beschäf-
tigung möglich? Reicht das
Deutschniveau für eine Ausbil-
dung? Wie lange kann die neue
Arbeitnehmerin bzw. der neue
Arbeitnehmer in Deutschland
bleiben und wo erhält der eige-
ne Betrieb Unterstützung? Ant-
worten darauf gibt das Kom-
munale Integrationszentrum
des Oberbergischen Kreises
(KI).

„Wir bieten Unternehmen eine
umfassende Beratung. Dabei er-
strecken sich die Themen von
Möglichkeiten zum Erlernen der
deutschen Sprache im Unter-
nehmen über generelle Förder-
möglichkeiten bis hin zur Aner-
kennung ausländischer Berufs-
abschlüsse“, sagt Larissa Busch
vom Kommunalen Integrations-
zentrum.

Als erste Anlaufstelle erfasst
das Kommunale Integrations-
zentrum die konkrete Situati-
on, gibt einen Überblick über
hilfreiche Angebote und ver-
weist bei Bedarf an weiterfüh-
rende Ansprechpersonen.

Sarah Krämer, Leiterin des
Kommunalen Integrationszen-
trums, nennt das Angebot „eine
sinnvolle Bündelung aller Infor-
mationen rund um die Beschäf-
tigung von Zugewanderten.
Durch die enge Zusammenar-
beit mit externen Beratungs-
stellen und Behörden können
wir Betriebe optimal beglei-
ten.“

Die Inanspruchnahme des Be-
ratungsangebots ist für die Un-
ternehmen kostenfrei. Flan-
kiert wird das Angebot durch
die Webseite, die Informatio-
nen rund um Ausbildung und
Beschäftigung von Zugewander-
ten zur Verfügung stellt.

Interessierte nutzen für einenInteressierte nutzen für einenInteressierte nutzen für einenInteressierte nutzen für einenInteressierte nutzen für einen
Beratungstermin ganz einfachBeratungstermin ganz einfachBeratungstermin ganz einfachBeratungstermin ganz einfachBeratungstermin ganz einfach

das Onl ine-Anmeldeformulardas Onl ine-Anmeldeformulardas Onl ine-Anmeldeformulardas Onl ine-Anmeldeformulardas Onl ine-Anmeldeformular
oder melden sich bei Larissaoder melden sich bei Larissaoder melden sich bei Larissaoder melden sich bei Larissaoder melden sich bei Larissa
Busch,Busch,Busch,Busch,Busch,

E-Mail  lar issa.busch@obk.deE-Mail  lar issa.busch@obk.deE-Mail  lar issa.busch@obk.deE-Mail  lar issa.busch@obk.deE-Mail  lar issa.busch@obk.de
oder oder oder oder oder TTTTTelefon 02261elefon 02261elefon 02261elefon 02261elefon 02261
88-1256.88-1256.88-1256.88-1256.88-1256.

Weitere Informationen
auf www.obk.de/ki.
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PDK Schlafcomfort GbR

57462 Olpe-Dahl
Friedrichsthaler Straße 6
P  Kostenlose Kunden-Parkplätze

Gewerbegebiet (bei Mercedes-Neuhaus)
Telefon: 02761-92 97 76
www.pdk-schlafcomfort.de

Montag  - Ruhetag -
Dienstag - Freitag 10.00 - 18.30 Uhr   
Samstag   10.00 - 16.00 Uhr

KPD K
Sch lafcomfort
PD

Schlafcomfort garantiert: Erleben Sie unser PDK Beratungssystem. JETZT !

PDK-UMTAUSCH-GARANTIE
111 Tage Umtausch-Garantie bei 
Matratzen (in Standardgrößen 
90/100x200cm).

GRATIS LIEFERUNG  
& ENTSORGUNG
bei Matratzen und Lattenrosten.
Im Einzugsgebiet Sieger- und 
Sauerland und Nachbarkreise.

GRATIS LIEFERUNG  
& MONTAGE
bei Bettgestellen, Boxspringbetten, 
Wasserbetten.
Im Einzugsgebiet Sieger- und 
Sauerland und Nachbarkreise.

NACKENSTÜTZKISSEN
11 Nächte kostenlos zu Hause testen. 

0% FINANZIERUNG

BOXSPRINGBETTEN-
KONFIGURATOR

Gemeinsam stellen wir live am Bild-
schirm Ihr Traumbett zusammen.

            5 Jahre Vollgarantie
laut Produkt-Garantiepass

25 Jahre PDK-Garantie
auf den Boxspring-
Holzunterbau

PDK-BERATUNGS-SYSTEM

Unser PDK-Beratungs-System gibt 
Ihnen die Sicherheit, die für Sie 
optimal geeignete Matratze, 
Boxspringbett, Nackenkissen 
und Zudecke zu erwerben

NUR BEI UNS:

BOXSPRING-GARANTIE*
+plus

Und Sie profitieren nachhaltig.Und Sie profitieren nachhaltig
Wir sind ausgezeichnet ! PDK

+plus
 VORTEILE

PERFEKTE POSITION
FÜR BESSEREN SCHLAF

Matratzen u. Betten

COMFORT 
BOXSPRINGBETTEN
Schlafcomfort erleben

    Massivholzbetten

    Polsterbetten

    Zudecken & Kissen

    Komfort-/Seniorenbetten

Wasserbetten

Matratzen & Lattenroste

    Nackenstützkissen

    Boxspringebetten

Gut beraten schlafen. Im Sieger- und Sauerland.

+plus

IHR TRAUMBETT NACH 
IHREN WÜNSCHEN: 
Variable Komfortbetten

KPD K
f for t
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25 + 5 Jahre

Garantie*

PERFEKTE UNTERSTÜTZUNG
FÜR ERHOLSAMEN SCHLAF

Unterfederungen 


